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Die Posten und Sotten in Sem,
gehen ab:

Sonntag Vorm. um halb n Uhr die Messagerie
nachNcucnburg, mit Passagiers, Briefen, Valoren
und Pakelern. Um >2 Uhr die Post »ach Genf,
mit Briefen für den Canton Waadt, Wallis, Lyon
und daS mittägige Frankreich. Item nach Frey-
burg. Die Post »ach Aran, für die Canlone Basel,
Zurich', Thurgau, Schaffhausen. Lnzern n. die
ganze ostliche Schweiz Deutschland, Oestreich,
Holland, Türkey, Rußland und den ganzen Norden;
item nach Solothurn; auch die Post nach Burg-
dorf; die Post nach Thun mit Briefen für das ganze
Oberland. Die Post nach Langnau, Trachselwald,
Nieder - Emmenthal und Entlebuch.

Montag Morgens um n Uhr der Courier mit ei-
mem Cabriolet nach Biel, mit Briefen für Arberg,
Nydau, den Ober-und Niederrhcin, Paris, daS
nördliche Frankreich, Spanien und Portugal!.

Dinstaq Morgens um rs Ubr die Messagerie nach
Basel über Solothurn, mit Passagiers, Pakcteru
und Valoren. Um halb n Uhr die Post nach
Neuenburz. Um halb i- Uhr nach Genf, Frcyburg i
um'2 Uhr nach Thun Brienz, den kleinen Kan-
tonen, Tcßin und Italien; die Post nach Langnau,
Trachselwald und Nieder - Emmenthal. Die Fuß-
böttc nach Burgistein, Schwarzenburg. Gerzensee,
Thorberg, Dießbach und Utzigen; die Post nach
Burgdorf.

Mitwoch Morgens um n Uhr der Courier nach
Viel. -c. wie Montags. Um 12 Uhr nach Basel,
mit-Bnefen fur das Nieder - Emmenthal, Arqau,
Zürich u. wie am Sonntag. Item nach Solothurn.

Donstag Morgens um halb 11 U.die Messagerie nach
Neuenburg mit Briefen nach Viel, Nydau-c. aus-
genommen Frankreich Um hald 12 Uhr die Post
nach Genfund Freyburg. Um 12 Ubr nach Aran n.
Itcm nach Thun, Frutigen und Simmenthal, alle
wir am Sonntag. Die Post nach Solothurn, Burg-
do'f. Langnau, Trachselwald und Nieder - Emmen-
thal

Frcytaa Morgens um lo Uhr der Waarenwagen
nach Genf; item einer nach Arau mit Paketern und
Valoren für Zürich, Schafhauwn und Deutschland,
auch die Messagerie über Solothurn »ach Basel. Um



halb is Uhr die Ps? nach Genf, mit Briefen na
Frevburg über Murien, und den Canton Waadr.
Um iz Uhr die Post nach Thun, Brienz, den lieinen
Kantonen, Teßin und Italien.

Samstag Morgens um halb ro Uhr der Conner nack

Diel », Um Uhr die Post nach Maylnnd,.e Pos
nach Solothurn und Basel! alle wie am Mittwoch
irem die Post nach Burgdorf und Nieder - Lmmcn
thal. Auch die Fustböte nach Durgtftein :c. ausge
tismmeu Schwarzenburg.

5là Die Valoren und Paketer welche durch di
Diliacnccn:c. versendet werden, müssen versieget
seyn und spätestens eine Stunde vor Abgang derscl
den, dem Postbureau zur Einschreibung übergebe'
werden, sonst bleiben sie bis zum nächst darauf fol
genden Ordinari liegen.

Die Briefe müssen folgcndermassen frankirt wer
den : Nach Spanien und Portuqall bis Pontarlicr
für Italien, franko Chiasso; für Maylanb, Como
Bergamote, franko Arbura! für die Oestreichische
Staaten,Rußland und Türkey franko Püruberg ; fü
Dolland, bis an die Gränzen, und fur die Hansee
städte, Dänemark und Schweden franko Coburg
Man kann auch die Briefe fur ganz Frankreich frmi
kirc«.


	Die Posten und Botten in Bern, gehen ab

